
Steuer 4 Cents Laden,

310 Lackawauna Avenue.

Obiger Laden wurde am 30. Dezember geschloffen, um den Bauschreinern und

Anstreichern Gelegenheit zu geben, ihre Arbeit fertig zu stellen und eine Neueinrich.
tung de» Laden» zu ermöglichen. Mittlerweile findet ihr ein feine» Assortiment

422 Lackawauna Avenue,
zu den allerniedrigsten Preisen.

Preise find reduzirt worden, um den Trubel det Umziehen» zu ersparen. E«

wird sich bezahlen, un» im Umziehen behittflich zu sein.

Vter Oents Naven,
John H. Ludwig, Eigenthümer.

Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Seystone

Cracker- ° Cakes-
Bäckeret ,

«i. »4», »45 und 547 Br»-k Etrabc.
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

G«thei«z, Weisser äe Krayer,

Deutsche Metzger.
St» « SSV «Ledar «venu»,

t«lsch-a Ald« un» Hickor» Slra?», impsehlti
linim »erchi»» Pudlilum ihr Bischafl a»s>
Best«. Sl-isch i«dtt «n >t-s«n s» ,um d,Mg
ste» Preis« und >u distn Qualiläl, und mach»

,üglich«a Würste aufmnksam.
Telephon-Verbindung.

Die

Ml.Novlnson
Bierbrauerei,

Ecke Cedar Ave. »»d Alder St.,

Ausgezeichnete« gabrikat den verehrtei
Wirthen besten«.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder
»od Geschäftsbücher-Fabrikant,

St» Eentre Straße.

Zakob Geiger, jr.
8t? Eedar »veuue.

Geiger'S ?Punch" (Iv Vent«) und

r
(5 Events),

H «eis> P. Z. S>-is

Gebrüder Reif,

Flascheubier - Geschäft,
410 Pittston Ave., Scranton.

Telephon 4022.

Dr. Edward Neyer
Deutscher Zahnarzt,

Stadt und County.

Pillsbury's B:st?verkauft bei Edward
Siebeiker. S3O Lacka. Ave.

Die Fahrradfirma Kellum Eon-

Staaten Gebäude sind jetzt nach zweimo-
natlicher Arbeil ferligg«st«llt worden und
haben das Aussehen desselben bedeutend
verbessert.

Ignatz Kaufmann verlor am Frei-
lag in einem D, >k H. Zuge zwischen hier
und Wilkes-Barre eine Börse mit »47>«
l 8 und glaubt bestimmt, daß sie ihm ge-
stohlen wurde.

Samuel Williams von Nord Main
Avenue, der einen Lederladen an Sviuce

von W. S> Langftaff als Aimendlrekloi

Dorry Ace von Foreft Court wurde
am Samstag beim Von Storch Slope
von einem Wagen geworfen und erhieli
böse Verletzungen, u A, einen Schädel,
bruch, doch wird er sich erholen.

Marlin Farrell, der bekannte
?Drayman," der schon seil mehreren
Wochen an der Paralvle litt, starb am
Sonnlag Abend in seiner Wohnung an
Sibson Straße; er war seit US Jahien
hier in seiner Branche thätig.

Das Soldaten und Matrosen
Monument wird an der südöstlichen Ecke
de« GerichlSgebäude Grundstücks errichlelwerden, indem daselbst nach den Unter-suchungen des Herrn Barll, Geomeler«,
die sicherste Unlerlage sich befindet.

Thomas Ludden von Old Forge,

Polizisten Roffer'ly und Mckenn/ schoß
und seitdem im Gefängnis, weilte, bestand

formell als Mörder des Raffeily wieder
eingesteckt.

Frau Carl Loren» von Quincy Äve,

bereilele am Freilag Nachmittag einen
genehme WkihnachlSbaum. GeseUschafi
und verabreichle denselben selbst angefer-
tigte ?Souvenirs" von künstlerisch»Ausstattung.

Die Schulhäuser No. 16 und 3Z
sind jetzt ebenfalls infolge des epidemi-
Ichen Auflrelens von Scharlach und Diph-
lherilis Vom 20, Dezembe,
bis zum gestrigen Tage wurden der Ge.
Sundheilsbehörde 180 Fälle dieser Kranl»
hellen angemeldel.

Frau Charles Miller von Noid
Walhinglon Avenue fiel am Donnerstag
Mittag beim Kleideraushängen von dem
Vordach des zweilen Stockwerkes zehn
Fuß herab und obgleich sie keine Kno-
ung eine äußerst stark, und sie mußle
ärztlich behandelt werden.

letzten 3 Jahren als Hauplfchreiber fun-
girle, abgesetzt und an seiner Stelle W
G. Daniels, der Irühere Gerichtsschreiber.
erwählt. Herbilt L. Taylor wurde als

Ein Mann, der sich Jakob Brost
nwnt

ansässiger

Richt» MePherlon vom Vir. Sl>

Aesellschastliche Club«, die ihren Mit-

lISS.Wv" Versich»ung°/l00.000?"'''^

Eme grobe Anzahl Fälle werden zur

Wm. Kelly von der Stadl New
Aork Waid früh am Montag Morgen

ist,
Die Weihnacht» > Belcheerung de«

hier stattfand, wurde beschlossen, da« Ka<

<25,0V0,000 zu erhöhen. E« war un,
möglich, zu erfahren, warum diese grcß

sindig gemacht, daß die Verhafteten in
Pul«Ion und Schläger'« Laden an Wash-
ington Avenue Stäube degangen hatten.
Am Freitag ergab e« sich weiter, daß
eine goldene Taschenuhr, die grau Cioir

right zusammen war. Am Dienstag er.
suhr der sich Joseph Fitzgeralt

Mutter um einen Ring, sur welche« Ber»
gehen er 12 Monate absitzen mutzte. I

Anstihier der Bande, begann

ner«vlll- Postamle«, wofür
absaß,

Schweiz. Im Jah?e" IWB waren
während der Reisesaison in der Schweiz2,300,000 Fremde. Gegen 12,000.000
Nächte haben die Hotel« und Übrigen

Pensionen ausgewiesen.

Teutsche. 10 Prozent Engländ/r,
zent Amerikaner. 12 Prozent Fran-zosen. Tie t>innal»nen der Fremden,
etablissements betrugen 120,000.000
Francs, die übrigen Einnahmen au«
dem Fremdenverkehre 20,000,000 bi»
30,000,000 Franc«.

Kllnstler-Aberglauben. Am
Stadttheater zu Straßburg, Elsaß, gab
jllngst d«r italienisch« Sänger Fuma-
galli Gastvorstellungen. Fumagalli
war kurz vor Beginn einer Vorstellung
im Begrisf, sich umzukleiden, da ver-
mißt «r plötzlich «in Miniaturbilbniß,
das er stets auf der Brust bei sich zu
tragen pflegt. Mit dem Rufe: .Ich
hab« meinen Talisman verloren, ohne
den ich nicht austreten, nicht fingen
kann,' stürzte er zum Direktor. Dieser
und mit ihm das ganze Personal ge-
rathen in nicht geringe Bestürzung, da
man die Vorstellung im letzten Augen-
blick nicht mehr absagen konnte. Trotz
gütlichen Zuredens blieb der Künstler
vabei, daß ihm das Fehlen des Kleinod»
Unglück bringe, daß er daher unter
keinen Umständen singen, lieber eine
hohe Konventionalstrafe zahlen werde.
Die Noth war groß, fli«g«nd« Boten
wurden nach allen Seiten, überallhin

ausgehalten, in verschiedene Gasthöfe,
Kafes und sogar in'S Rosenbad. Um-
sonst, der Talisman schien verschwun-

da, in einer Falte des UntrrsuiterS der
Weste fand sich das vermißte Kleinod,
und die Vorstellung war gerettet.

Das Leben am russischen
Hof. Das Leben am russischen Hos
spielt sich zwischen dem Winterpalais,

In Peterhos steigt Nikolaus der Zweite

srüh und hält von IIbis I Uhr ofsi-

seiner von ihm angebetenen Gemahlin
das Frühstück ein, fährt eine bis zwei
Stunden aus und arbeitet bis zum

haupien, daß man in der russischen
Kaisersainilie gut ißt. Besonders legt
der Zar auf einen guten Bordeaux gro-

Bisher hat Nikolaus der

Ehrenwort für Schriftsteller

nossenschaslswesen in Frankreich. Eine
solche gibt es zu Pafsy bei Paris; sie

5 bis 20 Francs auf's blo? Ehren-

ist Alles. An der Spitze steht als Grün-

Frau Robin über die ärgste Noth hin-
weg. Augenblicklich hat sie über 20,000

Schuldnern einen Schriftsteller, d«r
über 30 Romane verösfenilichi Hai, aber
zeitweilig in Geldknappheit sich befand.

Dieko st barsten TabakSpfei-
f«n benutzt Muzafser-td-din, der
SchaVnschah (König der Könige), der
jetzige Beherrscher Persiens. Die ,Kal-
lian" oder Staatspseis«, die er besitzt
und bei besonders festlichen Gelegenhei-
ten benutzt, Wirdaus »400,000 geschätzt
und ist mit Diamanten, Rubinen und
Sinaragden der kostbarsten Art ge-
schmückt. Nicht nur das Mundstück und
der obere und untere Theil des schlan-
genähnlichen Rohres bestehen aus reinem
Gold, sondern auch der Pseisenstjesel?
Alles besetzt mit glänzenden großen
Edelsteinen.?Der türkische Sultan ist
ebenfalls Im Besitze höchst werthdoller
Pseisen. Als der Prinz von Wales ihn
1862 besuchte, wurde er vom Sultan
aufgesordert, aus einem Nargileh (soge-
nannte Wasserpfeife) zu rauchen, das
mit Diamanten besetzt war und den
Werth von «15.000 hatte. Diese Pseif«
erhielt der Prinz damals zum Geschenk
als Andenken an seinen Besuch Kon-
ftanlinopels. Eine durchweg aus Meer-
schaum und Bernstein bestehende Pseif«
des Fürsten Ferdinand von Bulgarien
hat angeblich auch ihre >3OOO gekostet.

cago ?Time«,Herald" au« Sipi
ci«co sagt: Die Armee-Trantporlschiffe
?Cenlennial" und ?Newporl", welch«

di« Beulenpest in d«r Haupistidl der
Hawaiischen Inseln wülhel. Die Seu»e
soll durch ein Schiff au« einem der infi-

den sein. Die Administralion von Hono-
lulu thut alle« Mögliche, um tie Verbrei-
tung der Pest außerhalb der asiatischen
Stadllheile zu verhüten.

Deutsch« Brieflist«.
Sit« G. H. Siedler, Sri. Modle Naul,
itdaS. H.B ut, Jodn Kilemaii,

>!°unk>nschla«, gr>. Liuie Weitz.

Der Sultan d«r Türlet hat
«in« grob« Vorlieb« für «in« Delikatesse,
di« dort zu Land« al» .Ziahat" bekannt
ist. Er hält sich in seinem Palast« «in«n

herzustellen hat. ?Rahat" ist auch bei

und wird von diesen in großer Meng«
genossen. Tie wechselnden Gerüche, die
man diesem ?Präparate" v«rleiht, rüh-
ren von dem ausgepreßten Sast« von

chen, wobei sllr jede Arteine besondere
Handpresse benutzt wird. »Zürken-
wonne" ist der vollZthüinliche Naine sllr
den.Rahat.'

Zur HeeresergSnzung in
Deutschland wurden im Jahre
1893 von 1,638,222 gestellungSpslich-
tigen Personen 221,674 ausgehoben,
und zwar sür das Landheer 211,349
zum Dienst mit und 4574 zum Dienst
ohne Masse, ferner 5749 zum Dienst in
der Marine.

Eine Spezialdepesche au« Walhinglon
an den New Dort ?Herald" sagt: An,
Iprüche aus Pensionen infolge des spa,

geschrieben U»gesähr 55,000 spanische

gesähr nur ISOO der Anlviüche sind b>«
jetzt entschieden worden, da der Commiffä,

oon 4 d>« 7 Uhr Nachmittag«, unier dem
Crawsord Eounly System statt.
»» »ie »ärger »er 10. Sir» dm Ser-nloii

Jakob Schäfer, sr .

Schul-E-utroller«.
Die Primäiwah« ist nächst»» Samstag.

lahren nach Ainenla. Er arbeüete un-
ter Supl. Carman sür die D. L, W. Co
bis 1579, in welchem Jahre er ein«

unter Eha«. F. Malle«, G. M. In lövZ

«eilställe de/selben Kompanie und hält

In IBVZ wurde er von den Bürgern
der lu. Ward sür einen zweijähiigen

Termin in den Common Council gewähl«,
al« Herr Beamish Mayor war. In IvSS
wuide er von derselben Waid au« sin
einen vierjährigen Termin mil große,
Mehrheit an die Schulbehörde eiwähli
und ihm ist haupllächlich die Errichtung

andere werthvolle Dienste werden die
Bürger der IS. Ward ersuch«, ihn bei de>

nochmal« in den Schulralh

den Sleuerzahlern im letzten Souimei
«50,000 erspart wurden ; die Maßregel

,st mil nur einer Stimme verworsen
Herrn Schäser. Sein höchster Slolz abei

ist da« in der Errichlung begriffene neue

Schulhau« No. »S in der ausblühenden
10. Ward.

Keine Porzellanwaare.
Wir glauben speziell unsern deutschen

wir sie aus da« hüd?che Lager seiner Por.

die Firmal. D. William«

autgeftellt hat.
Es besteht au« Biique Figuren, Tal,

sen, Unlertaffen, Tellern, Platten, «iü>
gen, Vasen u. s, w., zumeist feinst-«

i?ei«rtage gegen dreißig Kisten Carltbade,
Porzellan bestell! und e« Iras die Send>
ung leider verspätet ein. Wat

Hai sie erst innerhalb der letz en Paar
Tage au«gepackl und zur Schau au«ge-
stell«.

ein Jahr lang ausLagerzuhallen und hat
Preise die

Die Schnelligkeit, mit der
sich Torpedos soribewegten, als sie zuerst

abr.-ichl hal, hat seilen« de« Richter«
Lynch von Wilk.sbarre einen Piolesl

?Ich hö«e. duß die Bellen de« Gesang,

von 7 Uhr Morgen« d>« 6 Uhr Abend«

leisten, und trotzdem muß er durch Sleu-

?Die« ist alle« Unrechl. Hasl im Ge-
fängnisse ist bestimm« al« eine Slrase,

iolche Jnstilule erhallen muffen,

«taderatd.

De« Mayor« Velo, in welchem er d»
Zulassung der Keyser Valley Schlauch
So. zum städtischen iseuerdeparlemeni

der 20 Ward/ Für einen Wasserstock in
LH Ward. Für «inen Feueralarm»

Zene Resolution, die eine Fristverlänge-
rung von 4S Tagen für Fertigstellen de»
Oft Marlet Straße Pflastert erlaubt,

Select Council. SB, Dezbr.
Da« Spezial Comite diele« Zweige»,

da« in Betiefs der Verlheilung de» Con-

I. dissen Prei« von »S7S

mit dem Süd Main Avenue Abzugtka-

brechen. bi« solche da« Asskßment für den
Abzug«kl,nal bezahlt haben.
ZqNem an Pb<lp« und Alb Straßen,

zwischen den D. <d H. Geleisen und
Walhinglon Avenue, ward bei driller

weicht »375 sllr Reparatur de« Pferde»
geschirrt und Avparate de» Feuerdepar»

Ztadianwalt anweisend gewisse ?Lient"
zu befriedigen. Die Bezahlung der For»
Gerung der L Tyler Co. anordnend. Den

Ellen Kellow und det Polizisten McNa»
mara zu appelliren. Die Viadukt-Or»

Nene Anzeigen.
Baulot zu verkaufen.

Farm zu verkaufen.
E

Land, tW davon kultivirt. nade

Gebrüder Schneider,

Henry Armbrust,

Fleischtvaaren-Geschäft,
SS7?«S» «edar «ve..

Eike Willow Straße.

Nobert Llewellyn,
Metzger,

Außerordentliche Werthe
bei unserm Berkauf zur Reduziruug
des Waareuvorrathes.

Spitzen Vorhänge, waren tl 50 da» Paar, jetzt tl 00.Spitzen Vo> hänge, waren »!i SV da« Paar, jetzt »1.75.Tapestiy Vorhänge, waren »3.00 da« Paar. jetzt »l 85.

Fischnetz Sashwaaren. waren 18 Cenl» die Aard, jetzt 9 Cent«.
Schweizer, gestreifte Effette. waren 10 Ceni« die Aard, jetzt S Cent».
Cretonne«, Große Autwahl, waren IS Cent« die Ind. jetzt g Cent«.
Stangen, weiß emaillirt, waren SS Cent«, jetzt 18 Cent».
Ruthen, Melsinghalter, waren 10 Centt, jetzt S Cent«.
Rattan Schaukelstühle, waren »3.75, j>tzt »S 75.
Emaillirte Betten, mit besten Spring«, waren »7.50, jetzt IS 7S.

ClMperthkiaite «K Berghäuser.
4«k Lalkawann» Adenur.
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